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Örtliches Entwicklungskonzept liegt
ab 2. November zur Einsicht auf

Die Gemeinde Innerschwand am 
Mondsee hat die Gemeindebürger 
im Nachrichtenblatt (amtliches Mit-
teilungsblatt und Internetseite der 
Gemeinde, Folge 6/November 2014) 
über den Startschuss zur Überarbei-
tung des Flächenwidmungsplanes 
bzw. Neuerstellung des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes (ÖEK) infor-
miert. Anschließend konnten die Bür-
ger Ihre Änderungswünsche bei der 
Gemeinde deponieren. 
In zahlreichen Sitzungen hat der Bau- 
und Planungsausschuss unter der 
fachlichen Einbeziehung des Orts-
planers sowie der Vorbegutachtung 
durch das Land OÖ ein Auswahlver-
fahren getroffen. Die adaptierten Pla-
nungen und textlichen Festlegungen 
wurden vom Gemeinderat einstimmig 

zur Einleitung beschlossen. Die nun 
erstellten Unterlagen und Pläne wur-
den gemäß Raumordnungsverfahren 
an alle Fachdienststellen, Kammern, 
Nachbargemeinden und sonstigen 
Berufsgruppen versendet mit dem Er-
suchen, sich zur geplanten Erstellung 
des ÖEK zu äußern. 
Nach Abschluss der Verständigung er-
folgt nun die öffentliche Planauflage 
laut dem geltenden Raumordnungs-
gesetz. Gemäß §33 Abs. 3 OÖ Raum-
ordnungsgesetz idgF. ist vor einer 
Beschlussfassung durch den Gemein-
derat der Plan zum Flächenwidmungs-
plan Nr. 4 bzw. ÖEK Nr. 2 durch 4 
Wochen zur öffentlichen Einsichtnah-
me beim Gemeindeamt aufzulegen. 
Die Eigentümer jener Grundstücke, 
an deren Flächenwidmung oder Be-

baubarkeit sich Änderungen ergeben, 
sind von der Planauflage nachweislich 
zu verständigen.
Jedermann, der ein berechtigtes Inte-
resse glaubhaft macht, ist berechtigt, 
während der Auflagefrist schriftli-
che Anregungen oder Einwendungen 
beim Gemeindeamt einzubringen.
Die Pläne zum ÖEK Nr. 2 bzw. 
FWPL. Nr. 4 liegen ab 02. 11. 2016 
vier Wochen im Gemeindeamt (Zim-
mer 1 – Raumordnung) zur öffent-
lichen Einsichtnahme während der 
Amtsstunden auf. Info am Gemein-
deamt Innerschwand bei DI Koloman 
Meindl, Tel. (06232 2265 - 19, wäh-
rend der Amtsstunden).

Fragebogen zum Thema Car-Sharing

Ein Auto mit mehreren anderen Per-
sonen teilen - das versteht man unter 
dem Begriff Car-Sharing. Die Ge-
meinde möchte in Erfahrung bringen, 

ob in Innerschwand Bedarf und In-
teresse an einem derartigen Angebot 
besteht. Der Arbeitskreis "Energie-
zukunft Innerschwand" hat deshalb 

jenen Fragebogen ausgearbeitet, den 
Sie im Blattinneren finden. Für den 
Fall, dass ausreichend Interesse be-
steht, würde die Gemeinde ein Elek-
tro-Auto ankaufen und eine E-Tank-
stelle installieren, gegen Bezahlung 
eines Mitgliedsbeitrages kann das 
Fahrzeug dann benutzt werden.
Wir ersuchen, den Fragebogen aus-
zufüllen und bis spätestens Dienstag, 
15. November 2016, ans Gemeindamt 
zurückzuschicken.
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Sprechtage Bgm. Alois Daxinger, 
neu: jeden Dienstag und Donners-
tag, 16 - 18 Uhr, Gemeindeamt, 
Wredeplatz 2, 5310 Mondsee. Zu-
sätzlich jeden ersten Samstag im 
Monat im Gemeindehaus Loibichl, 
9 - 10 Uhr.
Rosenkranz zu Allerseelen. Der 
Kameradschaftsbund Innerschwand 
lädt am Mittwoch, 2. November, 19 
Uhr, zum Allerseelen-Rosenkranz 
in die Heimkehrerkirche Loibichl. 
Gebetet wird für die verstorbenen 
Kameraden und deren Angehörige.
Nächste Gemeinderatssitzung ist 
am Donnerstag, 1. Dezember, 19 
Uhr. Auf der Tagesordnugn steht 
unter anderem der Haushalt 2017.
Naturschutzsprechtage der BH 
Vöcklabruck für Bauvorhaben 
im 50-m-Uferschutzbereich  von 
Bächen und Flüssen: Donnerstag, 3. 
November, Dienstag, 22. November, 
Donnerstag, 15. Dezember, jew. 8 - 
9.30 Uhr. Anmeldung: (07672) 702 
73516.
Projektvorbesprechungstage  
für Betriebsanlagen: 16. und 30. 
November sowie 14. Dezember, jew. 
8 - 12 Uhr bei der BH Vöcklabruck. 
Anmeldung unter (07672) 702 - 
73401 (Fr. Zieher). 
Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Rafaela Golda-Zajc jeden ersten 
Dienstag im Monat, 16.30 - 17.30 
Uhr, Marktgemeinde Mondsee. Tel. 
Voranmeldung unter 06232 27270.
Sozialberatungsstelle Mondsee, 
Ludwig-Angerer-Gasse 3: Montag - 
Mittwoch sowie Freitag, 8-12 Uhr. 
Tel: (06232) 27320.
NORA, Beratung für Frauen & 
Familien: Montag 18 - 20 Uhr und 
Mittwoch 10 - 12 Uhr,  Dr. Franz-
Müller-Str. 3. Terminvereinbarung 
unter 22244 oder (0664) 1050055.
Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern: Mittwoch, 16. November, 
und Mittwoch, 21. Dezember, 
jeweils 9 -. 12 Uhr, TechnoZ 
Mondsee.

SPRECHTAGE 
TERMINE

Mit sanfter Bewegung
ins Leben zurückfinden

Um Tumorpatienten nach Operati-
onen, Chemo- und Strahlentherapie 
auch nach dem Krankenhausauf-
enthalt eine Anlaufstelle zu bieten, 
haben die Gesunden Gemeinden 
Oberwang, Innerschwand, Mondsee, 
St. Lorenz, Tiefgraben und Zell am 
Moos zusammen mit der Sportunion 
Linz das Bewegungsprogramm „Be-
wegung verbindet“ ins Leben geru-
fen. Ziel ist es, in einer kleinen Grup-
pe die Lebensqualität durch sanfte 
Bewegungs- und Entspannungsübun-
gen zu steigern. Niemand soll sich 
überfordert fühlen. Oberste Priorität 
hat die Vermittlung von Freude an 
der Bewegung in der Gruppe. Sobald 
der Hausarzt grünes Licht gibt, kann 
jede/r kostenlos teilnehmen. 
Termine werden zweimal wöchent-
lich angeboten: Dienstag Vormittag, 
10.00 – 11.00 Uhr: Körperwahr-
nehmung, Ausdauer und Kraft, Ko-
ordination und Reaktionstraining 
mit Matthias Ramsauer; Mittwoch 

Abend, 19.00 – 20.00 Uhr:  Medi-
tations- und Achtsamkeitsübungen, 
Entspannung und Stille mit Brigitte 
Füreder. Wo: im Bewegungsraum 
des Schülerhorts Mondsee, Kranken-
hausstraße 8, 5310  Mondsee.
Startschuss ist am Mittwoch, 9. No-
vember, von 19.00 – 20.00 Uhr, 
zweiter Termin ist Dienstag, 15. No-
vember, von 10.00 – 11.00 Uhr. Um 
Anmeldung unter 0664 5002698 wird 
gebeten. Der Ein- und Ausstieg ist je-
derzeit möglich.
Die Gesunden Gemeinden des Mond-
seelandes hoffen, dass viele Men-
schen das Angebot „Bewegung ver-
bindet“ in Anspruch nehmen, Freude 
an Bewegung (wieder-)entdecken, 
und sich damit Gutes tun.

Auf der Jagd nach dem schönsten Motiv
Mehr als zwei Dutzend Teilnehmer, unter ihnen auch Bgm. Alois Daxinger, 
folgten der Einladung zur 1. Loibichler Fotowanderung. Unter der professi-
onellen Anleitung von Kulturausschussobfrau und Fotografenmeisterin Mag. 
Christine Steger (vorne li.) und  Mag. Oliver Bader erhielten die Teilnehmer 
wertvolle Tipps, wie man den Sprung von der Alltagsknipserei zu aussage-
kräftigen Bildern schafft.
Noch größeren Zuspruch fand der Ausflug "Auf den Spuren Klimts" an den 
Attersee. 38 Kunstinteressierte wandelten auf den Spuren des Malers in See-
walchen (Villa Paulik) und Schörfling (Schloss Kammer). Den Abschluss bil-
dete eine Schifffahrt. 				          Foto: Mag. Oliver Bader
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Am 4. Dezember 2016 findet nun end-
gültig die Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidenten-
wahl statt. Es werden wieder „Amt-
liche Wahlinformationen“ versandt. 
Diese ist mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet Informationen 
für die Beantragung einer Wahlkarte 
sowie für die schnellere Abwicklung 
im Wahllokal einen Abschnitt, der in 
das Wahllokal mitzubringen ist. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Es stehen dafür drei 
Möglichkeiten offen: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforde-
rungskarte oder elektronisch im Inter-

net. Über www.wahlkartenantrag.at 
können Sie rund um die Uhr (bis 30. 
11.) Ihre Wahlkarte beantragen.

Antrag für Wahlkarte
rechtzeitig stellen
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig; Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 30. 11. 2016, für persönlich in Ih-
rer Gemeinde eingebrachte Anträge 
der 2. Dezember, 12 Uhr. 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-
ten (Briefwahl) über den Postweg bei 
den Bezirkswahlbehörden ist der 04. 
12. 2016, 17 Uhr.

• Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahl-
karten mittels persönlicher Abgabe 
(Briefwahl) am Wahltag (4. 12. 2016) 
ist in den Bezirkswahlbehörden bis 
17 Uhr oder auch in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten. 
• Die persönliche Abgabe ist auch 
durch eine beauftragte Person zuläs-
sig. Wahllokal (Turnhalle) und Wahl-
zeit (7.30 – 13) bleiben unverändert.

4. Dezember 2016: Nächster Anlauf
zur Wahl des Bundespräsidenten

Von Kapelle zu
Kapelle wandern

Der Kulturausschuss lädt am vierten 
Adventsonntag, 18. Dezember. 15 
Uhr, zur ersten Loibichler Kapel-
lenwanderung. Treffpunkt ist beim 
Parkplatz der Volksschule. Von dort 
geht es zu Kapellen und Bildstöcken 
im Gemeindegebiet. Den Abschluss 
bildet eine Adventbesinnung mit 
Pfarrer Dr. Wageneder in der Heim-
kehrerkirche Loibichl sowie eine 
Stärkung mit Glühwein und Würs-
tel. Dauer: ca. 1,5 Stunden. Anmel-
dung bei Mag. Christine Steger, Tel. 
(0664) 2045580.

Stichproben bei Gelben Säcken
Bei der Abholung der Gelben Säcke  
kontrollieren die Entsorgungsunter-
nehmen stichprobenartig, ob in den 
Säcken tatsächlich nur die dafür vor-
gesehenen  Materialien (Kunststoff, 
Plastik, Blech) enthalten sind. Gelbe 
Säcke mit unsachgemäßem Inhalt 
werden ebensowenig abtransportiert 
wie Säcke von anderen Herstellern 
(außer der ARA AG).

Das Kontingent an Gelben Säcken 
beträgt pro Haushalt neun Stück 
(kann bei Bedarf um sechs erhöht 
werden); die Auslieferung für 2017 
erfolgt nach dem Jahreswechsel. Der 
Inhalt wird zu Sortieranlagen in ganz 
Österreich transportiert; dort werden  
jene Verpackungen heraussortiert, die 
einer Verwertung zugeführt werden 
können (rund 30 - 40 Prozent).

Gemeinsam garteln
Dem Trend nach Gemeinschaftsgär-
ten wurde nun auch im Mondseeland 
Rechnung getragen und in der Nähe 
des Kneippweges ein solcher ange-
legt. Betreut wird die Anlage von den 
"Mondsäern", erste Ernteerfolge ha-

ben sich bereits eingestellt. Alle Be-
wohner der Mondseelandgemeinden 
sind eingeladen, den Gemeinschafts-
garten weiterzuentwickeln. Kontakt: 
(0664 5362417 oder per Mail: die-
mondsaeer@gmx.at
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Christbaumverkauf
feiert Jubiläum

Seit 30 Jah-
ren betreibt 
die Famnilie 
Graspointner 
( K o n r a d w e g 
10)  die Christ-
baumplan ta -
ge. Alle Jahre 
wieder pilgern 
in der Vor-
weihnachtszeit 
zahlreiche Innerschwandner zum Vo-
ischl, um sich ihren Christbaum zu 
holen. Der Verkauf 2016 startet am 
11. Dezember, der Ab-Hof-Verkauf 
läuft jeweils von 9 - 11.30 Uhr und 
ab 14 Uhr (MO - FR), Samstag und 
Sonntag ist ganztägig geöffnet. Die 
Familie Graspointner achtet darauf, 
dass die Bäume bei der passenden 
Mondphase geschnitten werden. Der 
persönliche Wunsch-Christbaum 
kann bereits jetzt in der Plantage aus-
gesucht und reserviert werden. Tel.: 
0664 1652622.

Adventkranzbinden
am 22. November

Innerschwandner Frauen und Bäue-
rinnen laden am Dienstag, 22. Novem-
ber, 19 Uhr, zum Adventkranzbinden 
ins Gemeindehaus Loibichl.  Tee und 
Punsch werden vom Veranstalter be-
reit gestellt, Kuchen oder Brote kön-
nen gerne mitgebracht werden. An-
meldung bei Verena Draschwandtner, 
Tel. (0664) 73946333, oder per Mail 
(v.draschwandtner@gmail.com).

Perchtenshow
am 2. Dezember

Die Mondseer Schlossteufel laden 
am Freitag, 2. Dezember, 19 Uhr, 
beim Lagerhaus Loibichl zur Perch-
tenshow. Um 19 Uhr bringt der Niko-
laus den Kindern kleine Geschenke, 
anschließend sorgen die Schlossteu-
fel für schaurige Unterhaltung.

Baumgartenstraße wird saniert
Mit der Sanierung der Baumgarten-
straße wurde vor dem Jahreswechsel 
noch ein großes Projekt in Angriff 
genommen. Von der Kirche  Loibichl 
bis zur Kreuzung mit der Auffahrt zur 
Raststation (Muhr) wird die Straße 
erneuert; nach der Fertigstellung ist 

eine Fahrbahnbreite von 5 m vorge-
sehen, die Kronenbreite beträgt 6 m. 
Außerdem ist die Asphaltierung des 
Parkplatzes beim Spielplatz vorge-
sehen. Finanzierung und Auftrags-
vergaben wurden im Gemeinderat 
beschlossen. 


